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Top 10

Schloss Schönbrunn
Bei  Interesse an Geschichte,  Prunk

und kaiserlichem Lebensstil, bekommt man
hier  auf  jeden Fall  einiges geboten. Dazu
stehen  mehrere  kostenpflichtige  Tour
Möglichkeiten  zur  Auswahl.  Die  State
Apartments Tour dauert ca. 25 Minuten, die
Imperial  Tour  etwa  40  Minuten.  Falls  Sie
mehr Zeit  und Interesse mitbringen, bietet
sich  die  Grand  Tour  an.  Bei  dieser
Besichtigung können 40 Räume in etwa 60
Minuten bestaunt werden. Alle diese Touren
werden  mit  Audioguide  angeboten.  Die
besten  Zeiten  für  eine  Tour  durch  das
Schloss  sind  normalerweise  zwischen
13:00 und 14:00 Uhr und ab 16:00 Uhr

Normalerweise täglich geöffnet.

Fototipp: Direkt  beim  Schloss  auf  der
Parkseite führen Stufen auf eine Terrasse.

Gloriette
Im  südlichen  Bereich  des  Parks

thront  auf  einer  Anhöhe  die  Gloriette.  Im
Mittelteil der Gloriette, der schon im Auftrag
von Maria Theresia verglast wurde, befindet
sich  heute  ein  Kaffeehaus  mit  einem
Gastgarten.  Über  Stiegen  kann  man  auf
das Dach der Gloriette gelangen, welches
eine  Aussichtsterrasse  ist.  Allerdings  wird
dafür ein Eintritt verlangt.

Die  Aussichtsterrasse ist  üblicherweise
nur von April bis Ende Oktober geöffnet.

Tiergarten
Auf  ca.  17  Hektar  Fläche  werden

über  700  Tierarten  gehalten.  Zu  den
beliebtesten  Tieren  gehören  die
Erdmännchen, bei denen immer etwas los
ist,  die Roten Pandas, die gerne in ihrem
Gehege herum klettern,  die  Tiger,  welche
öfters  ein  Bad  im  Becken  des  Geheges
nehmen, die putzigen Großen Pandas, die
meistens beim Bambusfressen anzutreffen
sind.

Normalerweise täglich geöffnet.

Neptunbrunnen
Das  mächtige  Bauwerk  mit  einer

Länge  von  über  100m  bildet  eine
beeindruckende Kulisse vor der Anhöhe mit
der Gloriette. Auf einem Podest mit einigen
Felsen  werden  überlebensgroße  Statuen
aus  der  griechischen  Mythologie  mit
Neptun,  dem  Meeresgott,  an  der  Spitze
dargestellt.

Täglich zugänglich über Schlosspark.

Fototipp:  Zwei  Aussichtspunkte  direkt
hinter dem Neptunbrunnen.

Irrgarten
Der Irrgarten ist sicher eines der Top

10  Ziele,  welches  besonders  bei  den
jungen Besuchern  gut  ankommt.   Für  die
drei  Bereiche  Irrgarten,   Labyrinth  sowie
Labyrinthikon Spielplatz muss man einmalig
Eintritt zahlen.

Der Irrgarten ist üblicherweise nur von April
bis Ende Oktober geöffnet.

Wüstenhaus
In diesem werden Tiere und Pflanzen

aus   Wüstengegenden  anschaulich
präsentiert. Zu diesem Zweck führt ein Weg
durch liebevoll gestaltete Landschaften mit
Pflanzen  und  Tieren  von
Trockenlebensräumen  aus  verschiedenen
Kontinenten.

Normalerweise täglich geöffnet.

Palmenhaus
In  dem  111m  langen  Bau  mit  über

2500m²  Grundfläche  kann  man  zu  jeder
Jahreszeit  unzählige  Pflanzen  aus  drei
Klimazonen  betrachten.  Dazu  gehören
verschiedenste  Palmen,  Orchideen,
Kamelien  und  die  vermutlich  größte
Seerose der Welt.

Normalerweise täglich geöffnet. 

Römische Ruine
Die  Römische  Ruine  ist  eines  der

Top 10 Ziele, welches ohne Eintrittsgebühr
besichtigt werden kann. Sie wurde 1778 als
Ruinenbauwerk  errichtet.  Zur  damaligen
Zeit  war  das  ein  beliebtes
Gestaltungselement  und  diente  zur
Untermalung der romantischen Szenerie in
den Gärten. 

Täglich zugänglich über Schlosspark. 

Obeliskbrunnen
Der Obeliskbrunnen liegt im östlichen

Bereich  des  Schlossparkes  und  kann
kostenlos besichtigt werden. An der Spitze
des  Obelisk  steht  ein  Adler  auf  einer
Sonnenkugel.  Als  der  Brunnen  1777
errichtet wurde, sollte vermutlich durch den
Obelisk  und  den  Adler  der  dauerhafte
Anspruch der Habsburger auf die Krone mit
diesem  Denkmal  in  Wien  symbolisiert
werden. 

Täglich zugänglich über Schlosspark.

Kronprinzgarten
Der  Namen  entstand  durch  ein

Appartement,  welches  um das  Jahr  1870
an dieser Seite des Schlosses für Kronprinz

Rudolf angelegt wurde. Im heutigen Garten
ist  die  barocke  Gestaltung  aus  dem  18.
Jahrhundert  nachempfunden.  Für  den
Kronprinzen-garten  wird  eine
Eintrittsgebühr verlangt. 

Der  Kronprinzgarten ist üblicherweise nur
von April bis Ende Oktober geöffnet.

Schlosspark Schönbrunn
Normalerweise täglich geöffnet bei freiem
Eintritt.

Schönbrunn Anreise mit dem Auto
Bei Anreise mit dem PKW ist die Nutzung
einer  Park  and  Ride  Garage  und
Weiterfahrt  per  U-Bahn  empfehlenswert.
Die  Parkplatz  Situation  rund  um  den
Schlosspark  ist  recht  kritisch.  Kostenlose
Parkmöglichkeiten  gibt  es  nur  am
Wochenende.  Einen  kostenpflichtigen
Parkplatz finden Sie bei der Schönbrunner
Schloßstraße. 

Tipp öffentlichen Verkehrsmittel
Wer sich den Anstieg zur Gloriette ersparen
will,  kann  mit  dem  Bus  8A  nach
Schönbrunn  kommen.  Der  Bus,  welcher
von  Meidling  abfährt,  hält  bei  der  Station
Stranitzkygasse. Diese Station liegt  in  der
Hohenbergstraße, über  welche man direkt
zum  Maria  Theresia  Tor  kommt.  Das  Tor
liegt auf gleicher Höhe mit der Gloriette.
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